
SANITÄR

Trinkwasser-Auslegungsprogramm 
unterscheidet nach Objektart

Ausschnitt aus Ermittlung und Berechnung 
des idealen Trinkwassererwärmers

Im Zuge des TRAFO-Forschungsprojektes wurde das Berechnungsprogramm TWE 2007 

entwickelt. Dieses spezielle Programm erleichtert Planern und Verarbeitern die Ausle-

gung ebenso wie die Berechnung des idealen Trinkwassererwärmers für ihre Projekte 

erheblich. Das Programm wurde nach den neuesten Erkenntnissen und Richtlinien (VDI 

6003) entwickelt. Durch die Unterscheidung nach Objektart hebt es sich von allen ande-

ren Programmen ab. Dabei werden jeweils unterschiedliche Berechnungen angestellt, 

z.B. für Krankenhäuser, Hotels oder kommunale Einrichtungen wie Freizeitbäder.
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Delta-p – Dreifach-Enthärtungsanlage
zur kontinuierlichen Versorgung mit Weichwasser

● einfachste Auswahl und Auslegung
● elektronisch geregelte Verschneidung
● besonders niedrige Betriebskosten
● Plug-and-Play-Montage
● patentiertes Steuerventil
● Frischwasser-Garantie

Enthärtung
ohne Druckverluste? 
Delta-p!

Das Programm ermöglicht es, inner-

halb kürzester Zeit eine kostenlose  

Berechnung mit Garantie für ein individuell 

geplantes Projekt zu erstellen. Planer und 

Verarbeiter müssen dazu nur die Nutzungs-

daten des Projektes angeben und BTD lie-

fert die fertige und optimierte Auslegung 

dazu. Somit können Planer und Verarbei-

ter Zeit und Geld sparen und ihren Kunden 

eine optimale ökologische und ökono-

mische Auslegung der Speichersysteme 

bieten. Durch eine optimale Auslegung mit 

Trinkwassererwärmern reduzieren sich er-

fahrungsgemäß die Brennerstarts um 2/3, 

wodurch, laut Planungsspezialisten, eine 

optimale Wirtschaftlichkeit gewährleistet 

ist. 

NUR NOCH EIN 500-LITER SPEICHER 

NÖTIG

Die Trinkwassererwärmer wurden mit der 

Auslegungs-Software TWE 2007, s. Abb., 

anhand der Gebäudedaten, z.B. für das 

Rebstockbad Frankfurt, neu berechnet. So 

konnten die drei alten 25.000-Liter Spei-

cher durch ein Thermo-S®-Trinkwasser-

hygiene-System mit nur 3.000 Litern Ge-

samtspeicherinhalt ersetzt werden. 

Bei der Berechnung kommt es darauf an, 

die Gebäudedynamik miteinzubeziehen 

und den Gleichzeitigkeitsfaktor neu zu 

bestimmen: Bei einem bisherigen Gleich-

zeitigkeitsfaktor von z.B. 100 Wohnungen 

(=100 NL) ergibt sich dabei nach einer Neu-

berechnung ein Gleichzeitigkeitsfaktor von 

50 – 60. Darin verbirgt sich dann ein erheb-

liches Einsparungspotenzial.
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